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Mixed-Turnier um die „Esslinger
Zwiebel“: sa., 9 Uhr, sporthalle am
Eberhard-Bauer-stadion.

Timo Stallecker
zwei Mal Zweiter

Köngen (red) – 100 starter gingen
beim trialturnier des MsC köngen-
Wendlingen auf die strecke. MsC-
Fahrer timo stallecker fuhr dabei
in der Expertenklasse an beiden ta-
gen auf platz zwei, Felix Fischer in
der klasse 4 Fortgeschrittene auf
platz sechs und sieben.

Bei den anfängern erreichte
tom Luis Fehrle den sechsten, Mat-
hias Lippl den siebten platz, Jochen
Baumann wurde 15., Max stäbler
18. In der klasse 6 fuhr Marvin
Münzenmaier auf platz sechs. Noah
Zimmermann erreichte platz sieben
und platz zwei – Julius kessler
wurde Erster, robin stäbler Zehn-
ter, Florian schmid belegte platz
18 und fünf, Marie Heinsch platz
19 und 16, Eva spielvogel platz 23
und 17, tim klett platz 24, Maren Will
platz 25 und 20, Lena Münzenmaier
platz 26 und Nico Blenke platz 28.

Bei den kleinsten erreichte
Louis Heinsch platz drei und fünf,
Lars Will platz vier und zwei. Co-
lin alpers fuhr auf rang sechs und
sieben, Lenny Finzelberg erreichte
platz sieben und sechs, Luca Hoh-
loch fuhr zweimal auf platz acht,
tim proschinger wurde Neunter.

Bei den Erwachsenen fuhr rolf
Hemminger in der Expertenklasse
auf platz zwei und eins, Frank
schertler erreichte in der spezia-
listenklasse platz eins und zwei,
Eric schneider platz drei. Bei den
Fortgeschrittenen gewann Micha
röhm, Gerald kiefer fuhr bei den
Neulingen auf platz fünf.

Adam und Pfleiderer siegen
starke trampolinturner beim Filder-pokal

Ostfildern (red) – Bei der sechsten
auflage des Filder-pokals im tram-
polinturnen in ruit traten knapp
230 athleten an, dabei auch die
Nationalmannschaft, um punkte für
die Qualifikation zu den Weltmeis-
terschaften zu erturnen. Nachdem
im kürdurchgang bereits zwei von
fünf startern vorzeitig das tram-
polin verlassen mussten, entschie-
den sich einige der athleten dazu,
das risiko nicht einzugehen und
zogen zurück. Bei den Frauen bril-
lierte Leonie adam vom MtV
stuttgart. Bei den Männern setzte
sich Matthias pfleiderer vom tV
Immenstadt vor Fabien Vogel
(MtV Bad kreuznach) und tim-
oliver Geßwein (MtV stuttgart)
durch.

Beim Elitewettkampf schickte
auch der gastgebende tB ruit vier
aktive ins rennen, die sich alle fürs
Finale qualifizierten, dort jedoch
keine pokale gewannen. Bei der C-
Jugend wurde Nadine schwartz
siebte, bei den Jungen erreichte
simon Hoffmann nach abgebroche-
ner Finalübung den sechsten platz.
Bei der B-Jugend schrammte Me-
lina Mayer knapp am podest vorbei
und wurde Vierte. tim Ettischer
hatte im Finale etwas pech, landete
mit dem letzten sprung auf der ab-
deckung und musste sich daher mit
dem fünften platz zufriedengeben.

Zuvor beim Basis-Wettkampf
waren einige tBr-athleten am
start, sie waren auf „ihren“ Wett-
kampf sehr gut vorbereitet und er-
turnten acht pokale. Bei den Jüngs-
ten (sieben Jahre und jünger) si-
cherte sich ryan Eschke den sie-
gerpokal. Bei den schülerinnen der
altersklasse 8 bis 11 ging der erste
platz sowohl bei den Mädchen
durch Emily Brendl als auch bei den
Jungs durch simon tuttlies wieder
nach ruit, komplettiert durch den
zweiten platz von Micha schlecht.
Eine altersklasse darüber sicherte
sich annika schwartz den dritten
platz. Dies tat ihr svenja Michel
bei den Jugendturnerinnen gleich.
Bei den Jugendturnern gewann
Luca Buscher und hielt auch seinen
Vereinskameraden tobias Fülle-
mann auf Distanz, der Dritter
wurde. Bei der erstmals durchge-
führten team Challenge, einer un-
gezwungenen Wettkampfform, si-
cherte sich ebenfalls die ruiter
Mannschaft den pokal.

nadine schwartz zwischen hallende-
cke und trampolin. Foto: Brendel

Nevio Stege hält
und will gewinnen

Esslingen (sip) – Ein torhüter-pro-
blem hat der deutsche Fußball mit
sicherheit nicht – auch nicht beim
Nachwuchs. Das Internetportal
„stollenstrolche“ sucht derzeit die
beste torwartparade des Jahres
2015 von keepern bis zwölf Jah-
ren. Nevio stege vom tsVW Ess-
lingen hat es in die Endausschei-
dung der besten Fünf geschafft. Der
achtjährige hatte ein Video einge-
schickt, auf dem er trotz Behinde-
rung durch einen Gegenspieler mit
Bravour einen Ball abwehrt. In der
Jury, die die Vorauswahl getroffen
hat, sitzen unter anderem der DFB-
Vizepräsident rainer koch, Ex-
profi Hans sarpei und Fernsehmo-
derator Frank Buschmann.

Meistens werden auf der seite,
die von einem telekommunikati-
onsunternehmen gesponsort wird,
sehenswerte tore prämiert, dies-
mal sind die torhüter an der reihe.
Bis Montag kann abgestimmt wer-
den, im Moment ist das rennen aus-
geglichen. Gewinnt der Esslinger
Nachwuchs-torhüter, darf sich
seine ganze Mannschaft mitfreuen,
denn als preis gibt es unter ande-
rem einen kompletten trikotsatz.

www.stollenstrolche.de

Vier Runden
durchWendlingen

Wendlingen (red) – am Freitag, den
31. Juli, findet zum zehnten Mal
der Wendlinger Zeitungslauf statt.
Der Hauptlauf startet um 19 Uhr
und geht über vier flache runden
durch die Innenstadt von Wendlin-
gen über eine strecke von insge-
samt zehn kilometern. Bereits um
18.30 Uhr beginnt der schülerlauf
über 2,5 kilometer, was einer
runde des Hauptlaufes entspricht.
start und Ziel sind jeweils an der
Gartenschule. Dort gibt es auch am
Lauftag ab 17 Uhr die startnum-
mern. Die Zeitmessung erfolgt über
einen Handgelenktransponder. Da-
für gibt es keine Leihgebühr, die
rückgabe erfolgt nach dem Ziel-
einlauf. Die Meldegebühr beträgt
für Erwachsene zehn Euro (Nach-
meldegebühr drei Euro), für kinder
bis 14 Jahre drei Euro (keine Nach-
meldegebühr). Nachmeldungen sind
am Lauftag bis eine halbe stunde vor
dem jeweiligen start möglich.

www.abavent.de/anmeldeservice/
wendlingerzeitungslauf2015

LokALsPort -ticker

ACE verbessert sich
Esslingen (red) – Der aero-Club Ess-
lingen flog in runde 12 der 2.segel-
flug-Bundesliga zehn von 20 mögli-
chen punkten ein. trotzt hoher tem-
peraturen bei wolkenlosem Himmel
kämpfte das aCE-team um punkte.
Die Durchschnittsgeschwindigkeiten
von Uwe scheuer mit 79,65 stun-
denkilometern, Jan Ultsch (72,86)
und philipp schnelle (64,65) brach-
ten den aCE in der rundenwertung
auf platz elf. In der Gesamttabelle
rückte der aCE mit nunmehr 104
Zählern auf rang sieben bei 30 teil-
nehmenden Vereinen vor. tabellen-
erster ist nach wie vor die FLG Det-
tingen mit 137 Zählern.

TCE holt wichtige Punkte
Esslingen (tce) – Die tennis-Frauen
des tC Esslingen haben in der ober-
liga einen wichtigen schritt in rich-
tung klassenverbleib gemacht. Mit
dem 5:4-sieg gegen die tsG Back-
nang haben sie sich von den ab-
stiegsrängen abgesetzt. Die Grund-
lage für den Erfolg legten Ivana ab-
ramovic auf position eins, sarah
Gansauge, susanne Gehrung und Ju-
lia schuster auf den darauffolgenden
plätzen, die ihre Einzel gewannen
und die 4:2-Führung nach den Ein-
zeln besiegelten. Während das erste
und zweite Doppel verloren gingen,
holten abramovic und schuster im
dritten Doppel mit 6:0 und 6:0 den
fünften punkt für Esslingen.

Neuske auf Platz 20
Heidelberg (red) – Beim vierten ren-
nen der Handbike-trophy in Heidel-
berg belegte Markolf Neuske aus Ess-
lingen-sirnau (team pro activ) nach
44 kilometern in 1:17:03 stunden
den 20. platz in der klasse MH3 und
damit bei mehr als 150 startern den
33. platz in der Gesamtwertung. Die
schnelle rundstrecke von Heidelberg
nach Neckargmünd musste zweimal
durchfahren werden. Durch eine
gute renneinteilung machte Neuske
an den anstiegen einige plätze gut.

siggi tröndle kommt im vergangenen
Jahr als Erster ins Ziel. Foto: Rudel

nevio stege ist ein torwart-talent aus
Esslingen. Foto: stege

Berkheimer Luithle Zweiter
Beim Fourcrosscup und regiocup geht es rund

Esslingen (red) – Beim Auftakt der
vier Rennen des süddeutschen
Fourcrosscups und der drei Rennen
des Regiocups der Sportregion
Stuttgart meisterten die Fahrer die
rund 350 Meter lange Strecke des
Bikeparks Berkheim mit ihren
Mountainbikes. Im Finale der Elite
setzte sich der deutsche Vize-Meis-
ter Benedikt Last (Propain Factory
Team) vor Jonas Gaus (RSG Gröt-
zingen/4X Inside) durch.

platz drei und vier auf der trocke-
nen und rutschigen strecke gingen
an Ingo kaufmann (Biketeam stein-
weiler/Bikeorado racing team)
und tom scherer (skizunft korn-
westheim). Bei den Masters holte
sich thorsten Hege (Dudestuff-Fac-
tory team) den sieg. andre kern
(Bike-park-Wolfach) landete auf
platz zwei und andreas steinhart
(Fastlane Gravity team) aus der
schweiz auf platz drei.

Bei den Frauen gewann Marissa
roth (radclub 93 Winnenden), Lisa
schaub (stomberg) kam auf platz
zwei, Ilka schrumpf (radclub 93
Winnenden) auf platz drei.

Was in den jüngsten klassen
schon für Läufe geboten wurden,
war beeindruckend. In der U 11 gab
es mit 15 teilnehmern das größte
starterfeld. kevin kern (Bike-park-
Wolfach) holte den sieg, gefolgt
von Joel rudin (Fastlane Gravity
team) aus der schweiz.

Die U 13 war den lokalen star-
tern aus Berkheim gewidmet. Nach
einem harten Lauf mit stürzen kam
dann aber doch Eddy Massow (the
Fighters Wallisellen) aus der
schweiz vor dem Berkheimer Mo-
ritz Luithle als Erster ins Ziel. Drit-
ter wurde Niklas Benz (rsk ohls-
bach) vor dem Berkheimer patrick
schreiber, den ein sturz eine bes-
sere platzierung kostete.

In der klasse U 15 hatte Erik
Emmrich (propain Bikes), deut-
scher Meister von 2014, kein leich-
tes spiel, setzte sich aber doch vor
paul Bihlmayr (Fun&Bike Heiden-
heim) durch. Luis ochs (radclub
93 Winnenden) schaffte es auf den
dritten platz, gefolgt von Felix Bub
aus Berkheim. Im recht kleinen
U-17-Feld von sechs Fahrern holte
sich robin Bregger (Bike-park-
Wolfach) den sieg vor Julian Claudi
(radclub 93 Winnenden) und Luis
Freiburger (Bike-park-Wolfach).

„Es war wirklich spannend und
aufregend, trotz des heißen Wet-
ters hielten alle durch und lieferten
den Zuschauern, was nur ging“,
meinte Jens Christi, der radsport-
abteilungsleiter des tsV Berk-
heim. Vorstandsmitglied katie
schweizer war froh: „keiner der
Biker hat trotz waghalsiger sprünge
und der starken Hitze ernsthafte
Verletzungen erlitten.“

www.4crosscup.de

Die schönste Nebensache der Welt
Der Esslinger Turner Fabian Geyer vomMTV Stuttgart ist deutscher Jugendmeister am Sprung

Von Karla Schairer

Esslingen – Die Energie muss raus.
Fabian Geyer sitzt auf dem sofa im
elterlichen reihenhaus auf dem
Zollberg und rutscht ungeduldig hin
und her. Dass es fast 40 Grad hat
und zudem noch der Heizungstech-
niker im Hause Geyer die anlage
repariert und dafür die Heizkörper
aufdrehen muss, die nun die tem-
peraturen noch ein paar Grad hö-
her klettern lassen, scheint den
17-jährigen turner nicht in seinem
Bewegungsdrang zu hemmen. „Ich
war als kind schon immer sehr
energiegeladen“, sagt er ver-
schmitzt, und seine Mutter alex-
andra nickt im Hintergrund nur
wissend. Das aktive kind sich an
reck, Barren und Co. austoben zu
lassen, lag nahe: Die Mutter turnte
bei einer WM, der Vater war im B-
kader der Nationalmannschaft.
Nun ist der sohn, der für den MtV
stuttgart antritt, deutscher Jugend-
meister am sprung und Vizemeister
an den ringen. „Das ist genetisch
bedingt“, sagt Geyer.

Training im Kunst-Turn-Forum
sechsmal die Woche jeweils drei

stunden trainiert Geyer im kunst-
turn-Forum in stuttgart bei tho-
mas andergassen. „Das ist wenig
im Vergleich zu anderen turnern“,
sagt der 17-Jährige. „Das zwingt
uns dazu, effizient zu sein“. an das
sportorientierte Wirtemberg-Gym-
nasium zu wechseln, um mehr Zeit
fürs training zu haben, kam für
Geyer nicht in Frage. Von seiner
schule, dem otto-Hahn-Gymnasium
in ostfildern, bekommt er viel Un-
terstützung. „Die schule war im-
mer sehr kooperativ.“ Im kunst-
turn-Forum in stuttgart, wo er im
alter von zehn Jahren hinwech-
selte und zunächst bei rainer
schrempf trainierte, seien die Be-
dingungen ideal. Mit fünf anderen
turntalenten trainiert er nun bei
andergassen, olympiateilnehmer
von 2004 und 2008. seit drei Jah-
ren ist Geyer in der Junioren-Na-
tionalmannschaft und turnt mit

zweitem startrecht für die ktt
Heilbronn in der 2. Bundesliga.

auch an diesem Nachmittag geht
es wieder in die Halle, Hitze hin
oder her. „Die Zeit jetzt nach den
Meisterschaften macht am aller-
meisten spaß“, sagt Geyer. „Wir
probieren neue, schwierige Übun-
gen aus.“ Die Freude am sport soll
für Geyer überwiegen, von elter-
licher seite gibt es keinen Druck.
„turnen ist die schönste Nebensa-
che der Welt“, sagt Fabians Mutter
und trifft damit Fabians Einstellung
ziemlich genau.

„Ich will meine schule durchzie-
hen, im turnen weiß man nie, was
kommt“, sagt Geyer. Nach dem
abitur im nächsten Jahr möchte er
am liebsten in Esslingen Maschi-
nenbau studieren. „Ich will nicht

mit 26 verletzt sein und dann gar
keine ausbildung haben.“ Wie zer-
mürbend Verletzungen sein kön-
nen, weiß er aus dem vergangenen
Jahr: Ein Ödem im Handgelenk so-
wie ein Muskelfaserriss plagten ihn.
„Im turnen gibt es eine gewisse
Zeit, in der der körper anderes zu
tun hat. In solchen phasen verletzt
man sich leichter“, sagt Geyer und
meint damit die pubertät. Die
Durststrecke hat er überwunden,
vor allem, weil ihn die teilnahme
an zwei Länderkämpfen sehr mo-
tivierte. „International zu turnen,
ist einfach noch einmal etwas ganz
anderes“, sagt er. Bei der Jugend-
europameisterschaft 2016 könnte
er das wieder. allerdings fallen die
Qualifikationswettkämpfe genau in
die abiturszeit. Dass das schwer

wird, ist Geyer bewusst. Effizienz
wie im training ist gefragt.

konkrete sportliche Ziele for-
muliert Geyer deshalb bescheiden:
„Immer mein Bestes geben“, sagt
er. Und: „Ich will die Großen är-
gern.“ Wenn es eine EM wird, wäre
das super. „Und auch für den deut-
schen Meister MtV zu turnen, wäre
toll“, sagt Geyer, der um die kon-
kurrenz im Bundesliga-team weiß:
„Mit einem Fabian Hambüchen ist
es schwer sich durchzusetzen.“
aber er sagt auch über seinen Na-
mensvetter und das aushängeschild
der deutschen kunstturner: „Er
motiviert und beeindruckt mich. Er
kommt in die Halle, sagt allen
Hallo, gibt dir tipps und sagt: ‚pro-
bier das doch mal so‘. Ein cooler
typ.“

an den Ringen ist Fabian Geyer deutscher Jugendvizemeister. seine besten leistungen zeigt der 17-Jährige am
sprung. Foto: Rudel

Da ist tempo drin: Die Mountainbiker rasen auf dem Bikepark in Berkheim
um die Kurven. Foto: Dannfald
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Die Nachwuchs-Wasserballer der
Landesgruppe süd haben beim In-
gulf-Nossek-Gedächtnis-pokaltur-
nier für Ländermannschaften in
Esslingen rang zwei erreicht. Das
team von trainer Jovan radojevic
holte 4:4 punkte. Es gewann die
Nord-auswahl mit 8:0 Zählern.

Beim Bericht über den Staffeltag
der Fußball-kreisliga a und den
drei B-Ligen ist ein Fehler unter-
laufen: Der spieltag am pfingst-
samstag, der auf Donnerstag ver-
legt wird, ist nicht der letzte spiel-
tag der kommenden saison.

Der Schachklub Wernau veranstal-
tet morgen ein internationales
schnellschachturnier im Quadrium.
Zum 17. armin Jatzek Gedächtnis-
turnier werden mehrere titelträger
des Weltschachverbandes Fide er-
wartet, darunter der frühere tur-
niersieger Ilya schneider (Berlin)
und der Internationale Meister Va-
lerij Bronznik (karlsruhe). Beginn
10 Uhr, anmeldeschluss 9.45 Uhr.


